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	Medienoffensive II 
	Checkliste

	
	
	Projektkompetenz Teilzeit

	
	
	



Checkliste Recherchieren
	Prüffragen
	ja
	nein
	offen

	1. Haben Sie genau überlegt, was Sie exakt 
recherchieren wollen?
	
	
	

	
	
	
	

	2. Haben Sie im Internet alles gefunden, was Sie brauchen?
	
	
	

	3. 
	
	
	

	4. Haben Sie in Ihrer Stadtbücherei recherchiert, welche Standardwerke und CD-ROMs vorhanden sind und wie aktuell diese sind? (Erscheinungsdatum!)
	
	
	

	5. 
	
	
	

	6. Haben Sie Werke gefunden, die Ihnen zu Ihrem Thema Auskunft geben? Sind sie aktuell?
	
	
	

	7. 
	
	
	

	8. Haben Sie anhand der Inhaltsübersichten überprüft, ob das Buch (die Bücher) für Ihr Thema brauchbar ist (sind).
	
	
	

	9. 
	
	
	

	10. Haben Sie geklärt, wie Sie ein Buch ausleihen können?
	
	
	

	11. 
	
	
	

	12. Brauchen Sie noch weitere Informationen? 
	
	
	

	13. 
	
	
	

	14. Haben Sie geprüft, wie Sie an die Informationen kommen?
	
	
	

	15. 
	
	
	

	16. Haben Sie noch weitere Schritte unternommen, um an die gewünschten Informationen zu kommen?
	
	
	

	
	
	
	

	17. Sind diese Schritte im Protokoll verzeichnet?
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 Weitere Tipps zur Recherche:
Um sich schnell Informationen bzw. einen Überblick zu beschaffen, wird heute primär das Internet benutzt. Es ist aber Vorsicht geboten, nicht allen Adressen ist zu trauen und Seiten können nachträglich herausgenommen werden. 
Geben Sie deshalb als Quelle immer die Internet-Adresse und das Datum an.
Wenn man nicht weiß, wo man etwas findet, können Suchmaschinen (z. B. http://www.google.de) weiterhelfen. Oft führt auch eine Suche aufgrund einer Namensvermutung) zum Erfolg (z. B. http://www.stuttgart.de oder http://www.arbeitsamt.de).

Das größte Angebot bieten Metasuchmaschinen, z. B. http://www.netzsuche.de (bei einmaliger Eingabe des Suchbegriffes werden hier alle deutschsprachigen Suchmaschinen nacheinander abgefragt).
Lexikon-Wissen findet sich oft auf CD-ROMs, manche sind mittlerweile sehr preiswert, sie können in der Regel auch in Bibliotheken benutzt werden.

Die traditionelle Buchrecherche ist oft nicht ersetzbar, vor allem wenn man sich mehr für regionale Themen und regionale Geschichte oder Politik interessiert. Grundsätzlich gilt: Man arbeitet sich immer vom Allgemeinen zum Besonderen vor. Allgemeine Nachschlagewerke und Konversationslexika stehen meist an zentraler Stelle.

Inhaltsverzeichnisse stehen am Anfang (manchmal auch am Ende) eines Buches. Sie bieten die Möglichkeit eines schnellen Überblicks. 

Literaturverzeichnisse (in den Fußnoten oder / und im Anhang des Buches) geben Auskünfte über weitere (ältere) Veröffentlichungen, sie könnten aber von Interesse  sein, weil sie sich exakter mit dem Thema beschäftigen.
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